
Donnerstag, 7. Dezember 2017,
14.00 bis 18.00 Uhr
Radisson Blu, Steinentorstrasse, Basel

Eine Veranstaltung des Lungenzentrums  und Tumorzentrums 
Universitätsspital Basel

Allgemeine Informationen

Organisation und wissenschaftliche Leitung 
PD Dr. Dr. Sacha Rothschild, Leiter Zentrum für Lungentumore und
Leitender Arzt  Medizinische Onkologie 
Prof. Dr. Alfred Zippelius, Stv. Chefarzt Medizinische Onkologie 
Prof. Dr. Michael Tamm, Leiter Lungenzentrum Basel und 
Chefarzt Pneumologie

Kontakt und Informationen 
Lungenzentrum Basel, Petersgraben 4, 4031 Basel
Tel. +41 61 265 44 22
lungenzentrum@usb.ch
www.unispital-basel.ch/lungenzentrum
  
Fortbildungscredits (angefragt)
SGIM/SGAM, SGMO, SGP/SSP, SGT, SRO

Sponsoren
Mit freundlicher Unterstützung von 
Abbvie AG, Amgen, AstraZeneca, Boehringer Ingelheim, Bristol-Myers Squibb 
SA, Eli Lilly. Novartis, Pfizer, Roche

Anfahrt
vom Bahnhof SBB, Tram Nr. 16 oder Tram Nr. 10 bis Heuwaage
Autobahn A2/A3 Ausfahrt Basel City  P Zentrum West, 
 P Elisabethen
Parkhaus Elisabethen, Steinentorberg 5, 4051 Basel

 

Allgemeine Informationen 
 
 
Organisation und wissenschaftliche Leitung  
Dr. Dr. Sacha Rothschild, Leiter Segment Lungentumoren und 
Oberarzt Medizinische Onkologie  
Prof. Dr. Alfred Zippelius, Stv. Chefarzt Medizinische Onkologie  
Prof. Dr. Michael Tamm, Leiter Lungenzentrum Basel und  
Chefarzt Pneumologie 
 
Kontakt und Informationen  
Lungenzentrum Basel, Petersgraben 4, 4031 Basel 
+41 61 265 44 88 
lungenzentrum@usb.ch 
www.unispital-basel.ch/lungenzentrum 
 
Fortrbildungscredits 
SGIM/SGAM, SGMO, SGP/SSP, SGT 3, SRO 4 
 
Sponsoren 
Mit freundlicher Unterstützung von  
MSD Merck Sharp & Dohme, Pfizer, Roche, Amgen, Novartis Schweiz, 
Boehringer Ingelheim (Schweiz), Eli Lilly and Company 
AstraZeneca AG, BMS Bristol-Myers Squibb, 
 
Anfahrt 
Conference Center Ramada Plaza, Messeplatz 18, 4058 Basel 
vom Bahnhof SBB, Tram Nr. 2 oder Tram Nr. 6 bis Messeplatz 
Autobahn A2/A3 Ausfahrt Badischer Bahnhof  Messe Basel, 
Parkhaus Messe, Riehenstrasse 101 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Donnerstag, 12. November 2015,  
14.30 bis 18.30 Uhr 
Conference Center Ramada Plaza, Messeplatz, Basel 
 
Eine Veranstaltung des Tumorzentrums Universitätsspital Basel 
 
  

 

»Aktuelle Aspekte zur Therapie des  
nicht-kleinzelligen Bronchialkarzinoms  
im fortgeschrittenen Stadium« 
2. Interdisziplinäres Symposium des Lungenzentrums Basel 
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«Mesotheliom und kleinzeliges 
Bronchialkarzinom»
4. Interdisziplinäres Symposium des Lungenzentrums Basel
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Liebe Kollegin, lieber Kollege

Wir laden Sie herzlich ein zum 4. Interdisziplinären Symposium des Zentrums für 
Lungentumore am Tumorzentrum Universitätsspital Basel. 

Dieses Jahr widmen wir uns zwei selteneren Entitäten in der Thoraxonkologie, 
dem Mesotheliom und dem kleinzelligen Bronchialkarzinom (SCLC) .

Das Mesotheliom ist in einer Mehrzahl der Fälle auf einen Asbestkontakt 
zu-rückzuführen und somit oft eine berufsbedingte Erkrankung. Obwohl der Ein-
satz von Asbest in der Schweiz seit den neunziger Jahren verboten ist, rechnet 
man damit, dass der Höhepunkt an neuen Fällen erst im Jahre 2020 erreicht 
wird, da vom Asbestkontakt bis zum Ausbruch der Krankheit durchschnittlich 
40 Jahre vergehen. Frau Professor Schmitt-Opitz beschäftigt sich seit vielen 
Jahren mit der Verbesserung der chirurgischen Therapieoptionen sowie anderer 
lokaler Therapieansätze beim Mesotheliom. Professor Paul Baas ist ebenfalls 
ein anerkannter Experten auf dem Gebiet und wir freuen uns, dass er uns über 
neue Therapiemöglichkeiten, insbesondere den Stellenwert der Immuntherapie 
beim Mesotheliom berichtet. Wir möchten daneben auch die arbeitsrechtlichen 
Aspekte dieser Erkrankung beleuchten.

Das kleinzellige Bronchialkarzinom stellt weiterhin eine der grössten Herausfor-
derungen in der Thoraxonkologie dar. Die meisten Patienten werden in einem 
fortgeschrittenen Stadium diagnostiziert. Trotz gutem Ansprechen auf die 
Chemotherapie, kommt es bei den allermeisten Patienten zu einem raschen 
Fortschreiten des Tumors und die Therapieoptionen sind oft limitiert. Wir wollen 
uns neben der Standardbehandlung auch spezielleren Situationen widmen und 
uns mit den Möglichkeiten lokaler Therapieoptionen beschäftigen. PD Martin 
Früh ist einer der führenden Experten auf dem Gebiet und wird uns neben den 
Standards in der onkologischen Therapie, neuere Optionen der Systemtherapie 
darlegen.

Wir hoffen, Ihnen ein ansprechendes Programm zu bieten und freuen uns, 
Sie am 07. Dezember im Radisson Blu persönlich willkommen zu heissen

Freundlich grüssen

Dr. Dr. S. Rothschild	 Prof. Dr. A. Zippelius	 Prof. Dr. M. Tamm

Programm

14.00 – 14.10 Uhr	 Begrüssung und Einführung			    

	 Mesotheliom

14.10 – 14.40 Uhr	 Prävention und arbeits- 	 Dr. Susanna Stöhr
	 medizinische Aspekte	 UVA
			 
14.40 – 15.10 Uhr 	 Chirurgie und lokale 	 Prof. Dr. I. Schmitt-Opitz
	 Therapieoptionen	 Thoraxchirurgie, USZ
			 
15.10 – 15.45 Uhr	 Systemtherapie – Standards	 Prof. Dr. P. Baas	
	 und neue Therapieoptionen	 University of Amsterdam

15.45 – 16.15 Uhr	 Kaffeepause

	 Kleinzelliges Bronchialkarzinom  

16.15 – 16.45 Uhr	 Chirurgie –  	 Prof. Didier Lardinois 
	 to use or not to use?	 Thoraxchirurgie USB
	
16.45 – 17.15 Uhr	 Radiotherapie –  	 Dr. Alexandros Papachristofilo
	 wann und wie viel?	 Radioonkologie USB
	
17.15 – 17.45 Uhr	 Chemotherapie und  	 PD Dr. Martin Früh
	 Immuntherapie – 	 Onkologie/Hämatologie KS 
	 was gibt es neues?	 St. Gallen

17.45 – 18.00 Uhr	 Diskussion	 PD Dr. Dr. Sacha Rothschild
		  Onkologie USB
ab 18.00 Uhr	 Networking Apéro


